
 

 

 

Die etwas andere 
Menukarte 

 

Einzigartige musikalische 

Begegnung mit unserer 

Orgel Maria Dreibrunnen 
 

Sehr herzlich heissen wir Interessierte willkommen zu 

ganz besonderen musikalischen Leckereien 

 

Menu 1 
Für den kleinen Hunger 

 

Kleine Orgelführung für Auge und Ohr 

Durchführung für 8 – 12 Personen (20 Minuten) 

Kontakt: Marie-Louise Eberhard, Organistin 

marie-louise.eberhard@thurweb.ch 

Tel. 071 912 43 60 

 

Menu 2 
Für Linienbewusste 

 

In erster Linie erfahren Sie hier von der Geschichte 

des Wallfahrtsorts Maria Dreibrunnen, 

in zweiter Linie (bei entsprechendem Bedarf) 

erhalten Sie eine kleine Kostprobe musikalischer 

Häppchen, gespielt auf der Orgel 

Durchführung ab 12 Personen (20 – 30 Minuten) 

Kontakt: Pater Raphael Fässler, Wallfahrtspriester 

raphael.faessler@kathwil.ch 

Telefon 071 911 17 58 

 

 

Menu 3 
Dreibrunner Ohrenschmaus 

Hier ziehen wir alle Register! 
 

Heiterer Dialog mit der Königin der Instrumente, 

gespickt mit viel Wort- und Spielwitz;*  

 

Beste leichtfüssige Unterhaltung für Grossgruppen, 

Hochzeiten, Vereine, Firmen:  

So haben Sie die Königin der Instrumente  

noch nie erlebt! 

 

Durchführung ab 30 – 190 Personen (30 – 60 Minuten) 

Kontakt: Dr. iur. Marlis Angehrn 

marlis.angehrn@gmail.com 

Telefon 071 911 26 83 

 

Geniessen Sie faszinierende Klangbeispiele  

einzelner Pfeifen und tolle «Ohrwürmer»: 

 

Hochzeitsmarsch, Felix Mendelssohn Bartholdy 

Felicità, Al Bano 

Triumphmarsch, Giuseppe Verdi 

Time to say goodbye, Andrea Bocelli 

Il Silenzio Trompetensolo, Nini Rosso 

Toccata d-moll, Johann Sebastian Bach 

Türkischer Marsch, Wolfgang Amadeus Mozart 

Königin der Nacht, Wolfgang Amadeus Mozart 

Der Vogelfänger, Wolfgang Amadeus Mozart 

Der einsame Hirte, James Last 

Amazing Grace, John Newton 

Griechischer Wein, Udo Jürgens 

 

*Hinweis: Es sind für das Verständnis der Texte 

gute Kenntnisse in Schweizerdeutsch erforderlich. 

 



   

 
 
Neue Klangvielfalt – so einzigartig wie der Raum 

 

Die in Maria Dreibrunnen bestehende Orgel aus dem Jahr 

1967 war seit 20 Jahren wegen erheblicher klanglicher 

Mängel nur noch mit Vorbehalt nutzbar. Raumklimatisch 

bedingter Schimmelbefall setzte der Orgel zudem arg zu. 

Inzwischen, nach intensiver dreijähriger Projektarbeit kann 

unser «Bijou» Maria Dreibrunnen endlich auch in klangli-

cher Hinsicht mit jenem Reichtum aufwarten, der diesem 

einzigartigen Sakralraum würdig ist. Pünktlich zum 8. Sep-

tember 2024, dem Geburtstag der Namenspatronin Maria, 

stand die neue Orgel als Geschenk spielfertig bereit.  

 

 

Disposition der neuen Orgel 
 

Für alle Interessierten, die es genau wissen wollen 

I. Hauptwerk C-g3 

Principal 8’  

Rohrflöte 8’  

Viole d’écho 8’ Transmission Viola d’amore 8’ SW 

Octave 4’  

Flauto dolce 4’  

Quinte 2 2/3’  

Doublette 2’  

Mixtur III-IV 1 1/3‘  

II. Schwellwerk C-g3 

Principal secundo 8’  

Lieblich Gedeckt 8’  

Viola d’amore 8’  

Voix céleste 8’ ab c° 

Fugara 4’  

Traversflöte 4’  

Nasat 2 2/3’  

Piccolo 2’  

Terz 1 3/5’  

Oboe 8’  

Tremulant   

Pedal C-f1 

Subbass 16’  

Octave 8’ Transmission Principal secundo 8’ SW 

Violoncello 8’ Transmission Viola d’amore 8’ SW 

Flötbass 8’ Verlängerung Subbass 16’ 

Fagott 16’  

Trompetenbass 8’ Verlängerung Fagott 16’ 
 

Normalkoppeln II-I, I-P, II-P 

Suboktavkoppeln II-I, II-II 

 
 

 
 
Ergebnis einer grossartigen Unterstützung! 

 

Auch wenn man gewöhnlich bei Geschenken nicht danach 

fragt, was sie gekostet haben, gerne und nicht ganz ohne 

Stolz wird bei der neuen Orgel Maria Dreibrunnen eine 

Ausnahme gemacht: Gerechnet wurde mit einem Total 

von maximal CHF 710’000. Der Projektplan sah vor, CHF 

550‘000 in einer breit angelegten Spendenaktion zu sam-

meln, während die Kath. Kirchgemeinde als Eigentümerin 

die verbleibenden CHF 160‘000 übernahm. Eine in jeder 

Hinsicht grandiose Unterstützung durch diverse Privatper-

sonen, Stiftungen und ortsansässige Arbeitgeber, erlaubte 

es, die neue Orgel bereits im August 2023 in Auftrag zu 

geben und das ehrgeizige Spendenziel schon Ende 2023 

zu erreichen.  

  
Einjährige Bauzeit 
 

Während einem Jahr, nämlich Juni 2023 – Juni 2024, 

liefen die Arbeiten an der neuen Orgel in der Werkstatt der 

beauftragten Firma Mathis auf Hochtouren. Wahrend der 

Sommerferien 2024 erfolgten die Endmontage und die 

aufwändige Intonation jeder einzelnen der rund 1‘200 

neuen Orgelpfeifen in der Wallfahrtskirche. Am 8. Sep-

tember 2024 war es dann soweit: Die Königin der Instru-

mente konnte erstmals erklingen. Mehrere hundert Men-

schen feierten im Rahmen einer feierlichen Orgelweihe, 

eines Festakts samt anschliessendem Konzert diesen 

denkwürdigen Moment. 
 


